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Rönigl. Provinzial- Intelligenz» Comtoir, im Poft-Local 
. i Eingang Plaugengaffe M 358. 
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Am Charfreitage, den 13. 20 1838, predigen in nachbenannten 
sure: 


St. Marien. Vorm. Hr. Conſiſtorialrath und Superintendent Bresler. Anfang 
9 Uhr. Beichte 8 Uhr. Mittags Hr. Diac. Dr. Hoͤpfner. Nachmitt. Hr. 
Archid. Dr. Kniewel. ö 

f Königl. Kapelle. Vorm. Hr. Domherr Roſſolkiewiez. Nachm. Herr Vicar, Waker. 

St. Johann. Vormitt. Herr Paſtor Rösner. Anfang 9 Uhr. Beichte 817 Uhr. 
Nachmitt. Herr Archid. Dragheim. 8 

Dominikaner⸗Kirche. Vorm. Hr. Vicar. Juretſchke. Anf. 9 Uhr. Nachm. Herr 

G7 Vicar. Kubin, Anf. 3 Uhr. 5 ; 

t. Catharinen. Vormitt. Hr. Paſtor Borkowski. Mittags Hr. Diac. Wemmer. 

& Nachmitt. Hr. Archid. Schnaaſe. 7 r f 

t. Brigitta. Vorm, Herr Vicar. Grotzmann. 
t. Eliſabeth. Vormitt Hr. Prediger Boͤßoͤrmeny. Communion. Heute 2 Uhr 
Nachmittags Vorbereitung. N 


Carmeliter. Vorm. Hr. Pfarradminiſtrator Slowinski. Polniſch. Nachmitt. Br. 
6 Vicar. Landmeſſer. Deutſ N 


Petri und Pauli. Vormitt. Militalrgottesdieng und Communien Hr. Diviſſons⸗ 
Prediger Prange. Auf. 3 Uhr. Heute 2 Uhr Nachmitt. Beichtvorbereltung 
St Herr Diviſionsprediger Hercke. Vormitt. Hr. Pred. Böck. Auf. 11 Uhr. 


3 Vormitt. Herr Pred, Blech. Nachmitt. Hr. Superintendent Eh» 


\ 
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St. Annen. Vorm. Hr. Pred. Mrongovius. Polniſe. 


St. Bartholomäi. Vormitt. Herr Paſtor Fromm. Nachmitt. Herr Pred. Am's⸗ 


Cand. Dr. Herrmann. 


St. Barbara. Vormitt. Herr Pred. Oehlſchläzer. Nachm. Herr Pred. Karmann. 


Heil. Geiſt. Vorm. Herr Predigt⸗Amts⸗Candidat Henske. 


St. Salvator. Vormitt. Herr Predigt⸗ Amts⸗Candidat Rindfle iſch. Communion : 


Herr Pred. A. Blech. 
Heil. Leichnam. Vorm. Hr. Prediger Hepner. Beichte 815 Uhr. 


St. Albrecht. Vorm. Herr Domherr Dr. Lukas. Deutſch⸗ Auf. 10 Uhr. Sag 


Herr Probſt Song. Polniſch. Anf. 3 Uhr. 
———TTTTPTCCT—T———. ̃ĩ —.. 
An gemeldete Sremde 

unge une den 11. April 1838. 


Der Koͤnigl. Zorik » Infpector Herr C. Raßmann nebſt Frau Gemahlin und 


5 Fräulein Toͤchter, der Capitain der Artillerie Herr Koſchel von Hraudenz, log. im 


Hotel de Berlin. Herr Capitain Krauſe nebſt Familie aus Stargardt, Herr In“ ; 


ſpector Fornord aus Prockelwitz bei Chriſtburg, log. im Hotel de Thorn. Fran FR 


Be v. 3 r und Er a aus Bu, 105 im Hotel d' Oliva. 


. 


1. Bei Resifion der Bäckerladen im vorigen Monate hat ergeben, daß nachſte 


bend benannte Bäcker bei gleichen Preiſen und gleicher Güte der Waare das größte 
Brod feil geboten haben, naͤmlich: 


1) Roggenbrod von gebeuteltem Mehl: Er P 
Claus, Hundegaſſe u 322. Jäntſch, Maktenbuden IE" 295. Thiel, Lang“ 


8 garten W 70. Born, Mottlauergaſſe W 317. 


2) Weizenbrod: 


Brey, Glockenthor W 1971. Thiel, Langgarten M70. Zartung, Matten 
Nr W272. Jaͤntſch, Mattenbuden WM 295: Lichhols, Sopannisgalt 
n 1369. 

* 


Dany, den 8. April 1838. N N % 
Rönigl: Landrath und 1 18 Direktor Ceſſe. 


2 Dem Geſuche an unſere lieben Mitbürger um Beihuͤlfe für die, durch 075 
berſchwemmung Lidenden, fügen wie hierdurch hinzu, daß in der Nehrung nach 7 
letzten Nachrichten, ein Theil des im art geſtanden en Viehs ſchon gefallen er 
ein andrer Theil krank iſt. ud 

Die Kaͤmmerei⸗Haupt⸗Kaſſe iſt zur Auuahme von Beiträgen: an Geld un 
Lebensmitteln bereit. 

Danzig, den 11. April 1838. 

Oberbuͤrgermeiſter, Bürgermeiſter und Rath 
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3. Die Umlegung einiger Fußboͤden im hieſigen Ober- Poſi⸗Amts⸗Gebaude, ſo 
wie die Umpflaſterung des Hofes, ſoll im Termin f 
. Mittwoch den 19. April c. Vormitags 11 Uhr N 
in meinem Geſchaͤfts⸗Lokale, Pfefferſſadt 229. dem Mindeſtfordernden im Wege 
der Submiſſion uͤberlaſſen werden. Eine Nachweiſung der auszuführenden Arbei⸗ 


ten und die Bedingungen, koͤnnen vor dem Termin, in den Vormittagsſtunden, 
bei mir eingeſehen werden. a 


Danzig, den 20. April 1838. 

| Stein, Bau- Inſpector. . 

4. ie tt t 
Donnerſtag, den 12. d. M. Nachmittags präciſe 2 Uhr, ſollen im Gaſthauſe 
ondon Tavern bieſelbſt nachſtehend benannte zur diesjährigen Unterhaltung der 
Dagger⸗Geraͤthe, Hafen⸗Bauwerke ıc. erforderliche Gegenstande, als: diverſe Hölzer, 
auwerk, eiſerne Geraͤthe, insdeſondere Nägel, Oel, Talg, Theer, Pech, Werg, 
Waſſerblei, fo wie verſchiedene Schiffsutenſilien, zur Ermittelung einer Mindeſtfor⸗ 

derung öffentlich auegeboten werden. 8 
\ Reufahrwaſſer, den 6. April 1838. 
Der Hafen ⸗Bau⸗Inſpector Cords. 


5. Die Maſchienenmeiſterin Petronella Amalia Gehrmann geb. Sleiſchhauer 
von hier, hat nach ihrer am 21. Januar c. erlangten Großjährigkeit, die in idrer 
Ede mit Johann Gehrmann bisher nur ausgeſetzt geweſenen Gemeinſchaft der 
üter und des Erwerbes mittelſt gerichtlicher Erklarung vom 3. d. M. für immer 
aus zeſchloſſen und wird ſolches biermit zur oͤffentlichen Kenntniß gebracht. 
Elbing, den 9. Februar 1838. 
a Königl. Preuß. Stadtgericht. 


8. Der hieſige Zimmermeiſter Gottftied Salamon Schneider und deſſen 
derlsbte Braut die Jungfrau Wilhelmine Juliana Herrmann, baben für ihre 
einzugehende Ehe, durch einen am 31. März d. J. gerichtlich errichteten Vertrag, 

ie Gemeinſchaft der Güter ſowohl in Anſehung des in die Ehe zu bringenden, als 
esjenigen Vermoͤgene, das jedem von ihnen während der Ehe durch Erbfihaften 
ermächtniſſe, Schenkungen und anderweitige Glücksereigniſſe zufallen dürfte, aus⸗ 
geſchloſſen. : 
Danzig, den 2. April 1838. a 5 
Aöniglich Preußiſches Lande und Stadtgericht. 


— ᷑! 


* 


—— 


Entbin dungen. nn FR 
erfolgte glückliche Entbindung meiner lieben 
a)‘ Be 


12 Die heute Morgen um 3 Uhr 
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Frau von einem gefunden Knaben, zeiget theilnehmenden Freunden und Bekannten 
hiemit ergebenſt an. E. S. Srancke. 1 
Danzig, den 11. April 1838. f N 120 

8. Die heute um 5 Uhr Morgens erfolgte glückliche Entbindung meiner liebes 

Frau von einem gefunden Maͤdchen, zeige ich hiedurch ergebenſt an. 2 
Danzig, den 11. April 1838. C. 3. Bulcke. 2 
—— ꝓ2àä2'ñͤ·ÄX—ßK————ññ—nꝗͥñññU˖ — Um 
* o des f 1 l. Br; 


9. Heute Mittag um 12 Uhr farb mein jüngſter Sohn an Kraͤmpfen. Dieſe 
zeiget ganz ergebenſt an Beltzer nebſt Fran. 
Danzig, den 10. April 1838. 9 
PoCCCCPPPPPbTTTbTTbTbTbTbTTbbTbbb 
br 5 Anzeigen. 1 4 17 
10. Unterrichts ⸗ Anzeige. Bra; 
Am Donnerſtage den 19. April beginnt in meiner Privat-Anſtalt ein neuer 
Curſus. Es werden Schüler fir alle ſechs Klaſfen angenommen, am geeignetſten 
find ſolche, welche unmittelbar aus dem elterlichen Haufe kommen. Einige meinen 
erwachſenern Schüler werden die Erlernung des Engliſchen privatim beginnen; e?“ 
werden dazu noch einige Theilnehmer von etwa 14—17 Jahren geſucht. Die Zeit 
dieſes Unterrichts wird nach gemeinſamer Ruͤckſprache feſtgeſetzt werden. Bu 
Boͤck, Prediger. 
TE Der Beſitzer eines bedeutenden und gut rentirenden Geſchaͤftes, wunſcht zun 
Erweiterung deſſelben, gegen mehrfache Sicherheit, ein Capital von acht⸗ bis zehn!“ 
tauſend Thalern, in der Art anzuleihen, daß er daſſelbe in jährlichen Raten bon 
1500 r bis 2000 2er wieder zurückzahlen kann. Capitals beſitzer, welche 
dieſem Darlehn geneigt fein möchten, werden erſucht ihre Adreſſen unter der Chifft? 
L. E. im Koͤnigl. Intelligenz⸗Comtoir einzureichen. f ER 
12. Das Haus in der Breitgaſſe M 1059., welcher nebſt andern Bequemlich⸗ 
keiten einen Hof und Garten beſitzt, und worin ſeit mehreren Jahren ein Milch 
bandel mit gutem Erfolge betrieben, iſt aus freier Hand zu verkaufen, und das 
Nähere im Nathsweinkelker zu erfragen.“ 
13. Ein geübter, verheiratheter Gaͤrtner mit den beſten Zeugniſſen verſehen, 
wünſcht ein baldiges Unterkommen. Das Nähere Toͤpfergaſſe W 32. ? 


1. Die Herven- Garderobe von C. H. Friedrich, “ 
Brodtbaͤnkengaſſe W 669., . 


empfiehlt eine große Auswahl Herren⸗Kleider aller Art, nach der jetzigen Mode und ; 
ſauber gearbeitet, zu den billigften Preiſen. Zugleich werden auch Beſtellungen die 


fer Art aufs Prompteſte ausgeführt, N 


„„ 5 
15. In Wotzlaff wird Vieh zur Weide für den Sommer angenommen, man 
meldet ſich dieſerhalb im dortigen Schulhanſe. f 
16. Die Verlegung meiner Wohnung von der Heil. Geiſtgaſſe nach der Jo⸗ 
hanniegaſſe W 1375. der Tagnetergaffe gegenüber, zeige ich meinen geehrten 
Runden hiemit an und empfeble mich denſelben wie dem reſp. Publiko unter Zuſi⸗ 
erung beſter Bedienung hiemit ergebenſt. Carl König, Schneidermeiſter. 


1. Die Veränderung meiner Wohnung von der Roͤpergaſſe nach der Heil. 
Geiſtgaſſe M 921., von der Kuhgaſſe kommend rechts das ate Haus, zeige ich hie⸗ 
mit ergebenſt an. 5 Carol. Ewert. 


18. Trockene große Kalbfelle werden gekauft Frauengaſſe AZ 884. 
10. 2 Oebildete Mädchen die das Putzmachen erlernen wollen, können ſich mel⸗ 


den Langgaſſe W 377. M. L. Bomborn. 
20, Ich wohne jetzt Hundegaffe M 251. Ernſt Wendt. 
ed, Da ich mein Lager von Blanquetts zu Wechseln, Aeccreditives, Quit- 


zungen, Rechnungen, Anweisungen, Frachtbriefen, Wein. Eliquetts, (40 ver- 

schiedene Sorten) räumen will, so verkaufe ich selbige zu sehr geringen Prei- 

sen. a . - H. Claussen, Lithogr. Institut 

= | Vermiet hungen. 

22. er Garten in der Sandgrube M 387. iſt zum Sommervergnügen an 

duhige kinderloſe Perſonen zu vermiethen. - 5 
Lianggafſe * 410. find in der Belle⸗Etage 2 neu decorirte Zimmer, von 


welchen die Ausſicht nach dem Langenmarkte führt, mit oder ohne Meudeln zu vers 


miethen und ſogleich zu beztehen. Das Naͤhere daſelbſt. f 
24, In ee im Frommſchen Grundſtück iſt eine Wohnung für den 


Sommer ermie 

zu vermiethen. — ! £ 

28. Altſtädt. abe W 434. ſchraͤge gegen das Hausthor, iſt die Ifte und 
e 


e Etage, beſtehend aus 5 Stuben, Küchen, Böden, Killer und Apartement, theil⸗ 
geile oder im Ganzen zu vermiethen und Michaeli zu beziehen. 8 
7 Brodtbaͤnkengaſſe e 709. it ein Logis, deſtehend aus einem Saal, 5 
belzbaren Zimmern und einem Rebenkab inet, einer Küche, auſſer welcher auch noch 


En Sparheerd benutzt werden kann, und ſonſtigen Bequemlichkeiten, zu Zohanne 
bach Michaeli zu vermiethen. Das Raähere erfährt man daſelbſt eine Treppe 


5 Goldſchmiedegeſſe ME 1093. iſt eine freundliche Stube mit Meubeln an 
26 dne Perſonen billig zu vermiethen, auch gleich zu beziehen. 


Es find noch Locale zum Sommerdergnügen mit freiem Eintritt in den 


8 in Stand gefegten Garten, auch Remiſen und Stalung im Gute Silber⸗ 


dammer bei Langefuhr, zu dilli i jetden. — Naͤhere Nach⸗ 
igt Dafelhn, gefuhr, zu dilligen Bedingungen zu vermiethen. 90 
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29, Eine Obergelegenheit von Einem großen Saal und 2 Stuben und 415 
Untergelegenheit von 3 Stuben und Nee Entree, iſt zum Sommerveeguſge 


nebſt Eintritt in den Garten von Primo Mai zu vermiethen. Das Naͤhere Frau, 


engaſſe M 839. 
ER 


A 1 chem : 7 
30. Sonnabend, den 14. April um 12 Uhr, werde ich auf gerichtliche Be 
gung vor der Manege an den Meiſtbietenden gegen baare Zahlung verkaufen 
0 1 gtoßen ſchwarzen Wallach. Be ER 
J T. Engelhard, Anctionafor. 
.. ̃ ͤ—. 


— 


Sachen zu verkaufen in Danis 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 


31. Am Frauenthor 946. find drei Oefen zu verkaufen. N Naͤheres dase i 
32. Alle Gattungen beſter Filz⸗ und Velbel⸗Huͤlt 


für Herren in diesjahrig neueſten Formen, ſind jetzt in groͤßter Auswahl und = 


allerbilligſten Preiſen vorrätsig in der 
\ Tuchwaaren⸗Handlung von C. L. Koͤhly, Langgaſſe M 532. „ 

33. Es find 1500 alte gute Pfannen zu verkaufen Johanntisgaſſe W. 1272. 
314. Ein mah tafelfoͤrm. Fortepiano ſteht zum Verkauf Glockenthor „AZ 1956. 
35, Mehrere Hundert Flirſen verſchiedener Qualitat don 9 bis 18 Zoll in 
, ſtehen zum Verkauf Ifien Steindamm NE 383. 6 ; 
36. 4 br. franz. Merinos a 1 f 5 Sgr. und Thibets a 20 Sgr. pr. i 
empfiehlt zur größten Auswahl S. S. Baum, Langgaſſe. u, 
37. Friſch gepreßte Talggriefen zu Hundefutter ſind zu verkaufen in der 30 
bannis gaſſe AZ 1292. das te Haus vom Damm Waſſerwär.s. a I 
38. Aſtrachaner kleine friſche Zuckerſchootenkerne, echten Citronenſaft, Jama, 
Rumm die Bout. 10 Sgr., hol. Vollheer inge in 516, Kirſchkreide, geſchalte Dil 
nen, Aepfel, große Mus cattraubenreſinen, Zeigen und echte ital. Macaroni, erhält 
man dei Zangen, Gerbergaſſe W 63. 


Immobilia oder unbewegliche Sachen. - : 4 
39. Auf freiwilliges Verlangen ſoll das auf dem Grundſtücke in der maln, 


Schwalbengaſſe unter der Servis⸗ W 420. befindliche Fachwerksgebaͤude mi 
ter⸗ und 2 Ober⸗Wohnungen, nebſt dem Fundamente, 


zum Abbrechen verkauft werden. „n 

Hierzu ſteht ein Lizitations⸗Termin auf den 18. April d. J. Bermitteg sin 

Uhr an Ort und Stelle au. Die naͤheren Bedingungen konnen täglich bei mir e 
geſehen werden. J. T. Engelhard, Auktionator. . 


t 


allen und jeren, w 
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Sachen zu verkaufen außerhalb Danzig. 
Immobilia oder undewegliche Sachen 

40 (Nothwendiger Verkauf.) N 

% Die zer Nachlaß des Martin Sriedrich Schönwald gehoͤrigen Grund⸗ 
Nüde betehend m . 

N 157 . hier sub 122. belegenen Wohnhauſe, abgeſchuͤtzt auf 

8 20 Sgr., ER 

2) ne Neuguther Wege gelegenen Gemüͤſegartem, abgeſchaͤtzt auf 22 NA, 
gehe der nebſt Hyporhekenſchein in der bieſigen Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll 
BER am 13. Jult 18338 2 
hier von 10 Uhr Vormittags ab, verkauft. 5 

Alle unbekannten Realprätendenten werden aufgeboten, ſich bei Verme 
Präcluſion ſpätreſteus in dieſem Termine zu melden. 5 

N Boönigl. Lande und Stadtgericht Schöneck. 


(Rothwendiger Verkauf.) 


der idung 


41. . 


Das den Victualienhaͤndler Johann Chriſtian Dieſendſchen Eheleuten zus 
gehoͤrige, zu Oliva unter der Ser vis. 130. und WM 3. A. des Hypothekenduchs 
gelegene Grundſtück abgeſchaͤtzt auf 720 Da 7 Sgr. 6 K, zufelge der nebſt Hypo⸗ 

ekenſchein und Bedingungen in der Regtiſtratur einzuſehenden Taxe, fol : 
5 am 15. Juni 1838 Vormittags um 10 Uhr 
an hieſtger Gerigteitäte ſubhaſtirt werden. 5 

Rt Königl. Land» und Stadt⸗Gericht zu Danzig. 


42 (Rothwendiger Verkauf.) 5 2 
RS Das zu dem Nachlaſſe des Chriſtian Sreymmb' gehörige, in Neufähr 
M 15. des Hypothekenduchs gelegene Grundſtuͤck, abgeſchatzt auf 55 N Pr. Ct. 


Aſelge der nebſt Hypochekenſchein und Bedingungen in der N giſtratur einzuſehenden 
Fate, ſoll 0 


br den 13. Juni 1838 . s 
AP Herrn Ober-Landesgerichts⸗Aſſeſſor Kawerau an hieſiger Gerichteft:. le ver⸗ 

werden. a 
Königl. Land: und Stadtgericht zu Danzig. 


\ a 


* 


——— — — 2 — —— . — 

a E dfietal „ Citatlon. a 
85 Nachdem von dem hieſigen Königl. Land» und Stadtgerichte über das Ver⸗ 
W zen des Kraͤmers Carl Theodor Schwarzwald der Concuss eroͤffnet 

dreden, fo wird zugleich der offene Arreſt über daſſelbe hiemit verhaͤnget „und 
elche von dem Gemeinſchuldaer etwas an Gelde, Sachen, ffek⸗ 
der Briefſchaften hinter ſich haben, hiemit angedeutet: demſelben nicht das 
eſte davon zu verabfolgen, vielmehr ſolches dem gedachten Stadtgericht koͤrder⸗ 


fen 0 
Mind 


l N getreulich anzuzeigen, und jedoch mit Vorbehalt ihrer daran hadenden Rechte. 


das gerichtliche Depoſitum abzuliefern, widrigenfalls dieſelben zu gewaͤrtigen haben“ 
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daß, wenn demohngeachtet den Semeinſchuldner etwas bezahlt, oder mee 
antwortet werden ſollte, ſolches fuͤr nicht geſchehen geachtet, und zum Beſten 
der Maſſe anderweitig beigetrieben, im Fall aber der Inhaber folder Oelde 
oder Sachen dieſelben verſchweigen oder zuruͤckbehalten ſollte , er noch außer, f 
dem feines daran habenden Unterpfand⸗ und anderen Rechts für verluſtig 3 
klaͤrt werden ſoll. ; 
Danzig, den 9. April 1835. 

Rönigl. Preuß. Land und Stadtgericht. i 1 
—— —h— — —  __.‘ 1 
Getreide Markt⸗ preis, den 11. April 1838. 


A — —— 
Weitzen. Roggen. Gerſte. Hafer. Erbſen. 
pro Schfl. pro Schfl. pro Schfl. pro Schfl. pro Sch. 
Sgr. Sgr. Sgr. Sgr. Sgr. 
8 n | weiße 3 
52 372 „ are 
i x 1 
0 


